
Samstag den 23. Jänner ^^^^

e^nbernial- Verlautbarungen.
^ - 5 5 . (2) G u b . N r . , 2 7 .

C u r r < n d <

des k. k. illyrischen Buberniums z« 3a,back —
Befreiung der Mecrfische, der Südfrüchte und
des Oliven.Oehls, von der Entrichtung der
allgemeinen Verzehrungs-steuer, » Erläute-
rungen wegen der Steuerbchandlung des Hel-
densund anderer Fcuchtgattungen, dann der
Nüsse und Cassamen. — M i t dem hohen Fi-
nanz-Mlmstenal-Erlasse vom Hi . September
1829, Zahl 6 3 5 I / wurde zur Rlchljchnurfür
das Benehmen be» der Verzehrungssteuer-Ein-
hebung ln Lalbach bekannt gegeben , daß Meer-
sische, Südfrüchte und Olwen-Oehl , in die
Reihe der, mit der allgemeinen Verzchrungs-
steuer belegten Gegenstande, nicht zu zahlen
sind. —^ Auf die uon der k. k. Zoll- und Ge«
fallen - Administration gemachte Anfrage: ob
der Helden unrer d»e Brotfrüchte gehöre / und
der Verzehrungssteuer unterliege? — hat die
hohe k. k. allgemeine Hofkammer am 23. No»
vember 1829, Zahl 45)76, erinnert, daß der
Heiden nach dem I 2 . Tarlffösatze der allgemei-
nen Verzehrun^ssteuer zu behandeln sey. —
Vndllch wurde über wettere Anfragen, in An-
sehung anderer Fruchlgattungen, mir dem ho-
hen Hofkammerdecrete vom 5. December 1829,
Zahl / ^ 7 1 6 , bedeutet, dcß unter Halbfrucht
em zedes Gemenge von Waitzen mit K o r n ,
oder von^emer d.eser zwei Körner-Arten mit
anderen Fruchtgattungen, verstanden werde,
,e nachdem das,elbe nach dem landesüblichen
Gebrauche m leder Provinz mtt dem Namen
Halbfrucht belegt lst. ^ D.e rohe Gerste un-
tcrl.ege der Vcrzehrungssteuer nicht. - So l l -
tefezedochmcht allein, sondern mit andern
j u n g e n vermischt vorkommen, so sey sie
als Halbfrucht zu versteuern. — Heidenmehl
sey nach dem 3o. Tar.ffssatze mit der Verzeh-
rungssteuer zu treffen. — Da das Gesetz zwl-
schen Hlerse und Hiersebrein keinen Unterschied

mache, so sey der Letztere ebenso, wie Hlerse,
nach dem I 5 . Tanffssatze zu versteuern. "
Endlich seyen Nüsse, Haselnüsse und Kasta»
men, m Hinsicht auf die. Verzehrungssteuer,
nach dem 40. Tariffssatze zu behandeln. - "
Diese Bestimmungen werden im Nachhange
zur Eirrular-Verordnung vom 26. I u m u s
1829/ Zahl 1Z71 , wegen Einführung derall-
gememen Vcrzehrungssteuer, zur Wlssenschaft
und Nachachtung bekannt gemacht.-—Laibach
am 7. Jänner i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

Joseph Wagner,
k. k. Gubernial - Rath.

ttreisämtliche ^erlautbarunZen.
Z. 7"- (2) N r . ^20.

Zu den nolhwendlgen Bauherslellungen in
dem hlerortigen sogenannten Euticher - Hofe,
dann in dem hiesigen Landhausgebaude zur
Aufnahme nnlger dahin zu unterbringenden
BeHorden, hat das hohe Landesgubernium
Mlt Verfügung vom 12. November 182g,
H« 22666/^ eine Minuendo-Versteigerung,
und zwar für jedes dieser belden Gebäude ab-
gesondert abzuhalten befohlen, welche, und
zwar für dle Bauherstellungen im Sitticher-
Gebaude am 29. dieses Monats Jänner Vor-
mittags um 9 Uhr , und jene für die Baullch«
feiten im Landhause am 3o. dieses Vormittags
um 9 Uhr in diesem Kreisamte abgehalten wer-
den wnd. — Diejenigen, welche bei Finer
oder der andern dieser beiden Mlnuendo-Ver-
steigerungen die Baulichkeiten, welchem Mau-
rer: und Zlmmermannsarbelten und deren Ma-
teriale, dann in Steinmetz-Arbeiten und Ma-
tcriale, ferner in Tischler-, (Schlosser-, Guß-
öfen-, Anstreicher-, Glaser- und Spengler-
Arbeiten bestehen, im Emzelnen oder auch
im Ganzen zu übernehmen gesinnt sind, wer-
den dabel zu erscheinen hienut eingeladen. —
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Die'dießfassigen Versseigerungsbeding^issekön<
nen übrigens zu jeder der gewöhnlichen Amts-
fiunden in dlesem Krelsamte eingesehen werden.
«^K. K. KreisamtLalbach den i / . Ianner iZZo.

Stavt - uno lanvrechtliche Verlautbarungen.

Z . 53. (3) N r . äo.
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte m

Kram nnrd anmit bekannt gemacht: Es sey
über das Gesuch des Herrn Franz Aeneas Gra-
fen v. Msntecucull , Inhabers der Herrschaft
S t . Seruolo, in die Ausfertigung der Amor-
tisations - Edicte, rücksichtlich des angeblich in
Verlust gerathmen Orlgmal-Darlehens-Gchei-
nes, clcio. ^. September , 8ag , Nr . 7 Z / ,
« 60^0 vr. 235 ss. 2c> 3)4 kr. B. Z., auf die
Herrschaft Zc. Kcroolo, ^r-o ^olninioäli lau«
tend/ gewllllget worden. Es haben demnach
alle Jene, welche auf aedachten Darlehens-
schein aus was llnm^r für elnem Rechtsgrun-
de Ansprüche machen zu können vermeinen,
selbe blnnen der gesetzlichen Frlsl von einem
Jahre, sechs Wachen und drel Tagen, vor
Hiesem k. k. Gra>t- und Landrechle so gewiß
anzumelden und anhängig zu machen, als lm
Wldriqen auf weiteres Anlangen des heutigen
Bittstellers, H^rrn Fran; Aeneas Grafen v.
Montecuculi, der obgcdachte Darlehenischeln
nach Vn'lauf dieser aeseyllchen Frist für gelob»
te t , kraft> und wirkungslos erklart werden
wird.

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte
in Krain. Lalhach den 5< Jänner »83d.

Z . 5 i . (3) N r . 7^59.
E d i c t .

Vom k. k. kärntnerischen Stadt« und
landre hte, als Ferdinand Graf Rosenberglfcher
Concurslnssän; wird hicmii bekannt gemachr:
Es sey über Ansuchen des Ferdinand Graf 'o .
Rosenbergllche Gancmajse - Verwalters und
ssredicoren < Ausschusses , in die öffentliche Ver-
steigeruni der, be>. dem Hammerwtrke zu Rosl'n?
bach, im Bezirke Rc".s?ag in Obcrkarnten be-
findlichen , zur Fcrdmand Graf v. Roscnber»
gischcn Gantmaffe gehörigen' Wcrksoorrathe
gewllliger, und zu dieser,m Orte Rosenbach
vorzunchm?tiden Versteigerung, die erste Tag-
satzung auf den g.Fbruar :83c)/ und die zweite
auf den l2 . Mä-z lgZc», Vorm«ctaa »on () bis
12 U h r , und Nachmittag von 2 bl? 5 Uhr, an«
geordnet worden / welche Taqsayungen nöchi«
stenfalls-auch in den folgenden Tagen werden
fcrtgisetzr werden.

Unicr den zu versteigernden Vorrathen
bißn) n sich !23/00o stück Mauerziegel, un

gerichtlichen Schatzungswerthe pr. 6^0 ss.
E. M . , 10/000 Stück Dachziegel/ ,m gerichtli-
chen Hchatzungswerthe pr. 70 ss. C. M . , 1898
Vierllng gelöschten Kalks, den Vlerllng im
gerlchtllchen^chätzungswerthe pr. i^kr. C. M .
in mehrere klemere Parthien abgetheilt, dann
mehrere Bretterlattcn und Holzwerk.

Unter den zu veräußernden Elsen- und
Stahlwaaren befinden sich auch zu Rosenbach
i65 Meiler Gtahl von verschiedenen Sor te t t ,
wvvon dle theuerste Gorte bezeichnet Mit oa
2 86 fi. E. M . der Meiler, und dle wohlfeil-
sse, qenannt Rcfudl - Stahl ä ^5 si. E. M . L°er
Meiler, gerichtlich geschätzt lss.

Nebst diesen Vorraihen liegen daselbst ver»
schicdme Hammerwerkzeuge und Geralhschaf-
ten zum Verkaufe bereit, deren näheres Vevc
zeicknlß beim Gantmasse^Verwalter Hackensells
ner »n Klagenfurt, oder m dcr k. k. Stadt>
und ^andrechtllchen Registratur zu Klagenfurt
eingesehen werden kann.

Schlützllch wn d bemerkt, daß die zu ver,
steigernden Gegenstände nur um oder über den
Schayungswerth, aber nicht unter demselben,
und nur gegen fogleiche bare Bezahlung wer,
den hlntanqegcben, und daß der S tah l von
10 zu 10 Mei ler . d,e Ziegel und der Kalk
aber ln kleineren Parthien weiden auogeboten
werden.

Klagenfurt den 24. December 182a.

Aemtliche ^erlautbarunLen.
Z. 54. (3)

G e t r e i d v e r k a u f s - K u n d m a c h u n g .
Bei dem Verwaltungsamte der k. k.

Staatsherrsckaft Landsnaß, vereint mit der
Studlenfondsherrsckaft Plecerjach in U^terF
kralN / werden am 3. Februar i 83o , um Q
Uhr Vormittags f^lge^de Getreldgattungen
mittels öffentlicher Versteuerung an die Meist-
bietenden hintangeqeben werden, als: von
der k. k. Re!,g!onsfondlihcrrsckaft Landstraß
749 Nttd. Oesterr. Meycn Waltzen,

!2 « « ,, Korn,
ä'2 „ " « H'"'se,

210 „ „ „ H ' ^en ,
75) „ „ « H " b " ; dann von
der Btudienfondkherrscbaft Plcterjach:

35 Nled. Oesterr. Mctzen Waiyen,
7 „ " " ^.Gersten.

Die Verkaufsbedlnqnlsse können bei dem
obbcnannten Verwaltungsamte tägl'.ch elnge-
sehcn werden.

Verwaltunqsamt d?r k. k. NeligiÄNsfonds-
Herrschaft kandNraß, vereint mn der k. k.
Sludlknfonds-Herrschaft Pltterjüch am 12.
I'.nner i3Zo.
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2- 6o. (i) P f e r d e - L l c i t a t i o n. Nr . 20.

I n Folge Verordnuna des hcchlöbüchen k. k. Obcrsisiallmcisieramtes vom 18. De-
cember 1829^ 0lr. 3 5 ^ ^ bnnat das k. k. Karstcr Hofgcsiüttamt zur allgcmemen Kenntniß,
daß am 17. Februar 18I0 von 10 Uhr Vormtttags angcfangcn, m dem k. k. ölUal-Gestütt-
Hofe zu Prostraneg nächst Adelsberg, nachsiehend verzeichnete 53 Stuck überzählige k. k. Hvf-
gestutts-Pferde vom Rmfchlage, gegen ale ch bare Bezahlung'an den Mnsiblttenden öffentlich
veräußert werden. " ̂  ^ ^ " a / ^

K. K.^Hofgestüttamt Lippiza am iä . Jänner i83o.

^ ^ O Maas A b k u n f t H !Z.
^' Name ^. <^^,, ? ^ ^

N ." ^ ^3 ̂ 3 -^ ^on dem von der ^ "
l ^ ^ ,5^ ^c?!,^ Hengsten S t u t t e D 3

— 7 ^ , V ^ ^>
3 ^lozcovita

16 ^.inala I I .

17' 1.11-ra I I I .
13 ?imonäIV.

20 lVanoH I I I . „

i Î l0 Hengst

j ^ ^ ^ «

35i3 ig la .7^_ "

i5 ^ l i u i l L j a U I . ' ^ ^

17 ^M3t.I I I . ! ^
20 I'resciZNÄ I.

21 ()n6rO8IlI I

2/, .^villde^c)

III.

14 l)u6a II . "
i5j Zidioua "

Schwarzschim«
^ ""el 1825 i4 i 1 -
-"app ^üina 1L25 14! I —

Honigschimmtl 1820 iä 2 —
Lichtfuchs 1625 14 2 —

Braun ^ i n o 1826 1 / / 2 —
Schwarzschnn- l

mel 1625 1/̂ 1 3 —
Honigschimmel 1825 14 2 —

Schwarzschim-

mel 1825 i/j 2 —

Falb 1826 1^ 2 —

Honigschimmcl 1826 14 2 —

Lichtbraun 1826 14 ̂ _ _
Goldfalb 1826 iZ I ^

Honigschimmel 1826 14 3 ___

Weichselbraun 1826z 14 2 —
Eisenschimmel 1826 14 2 —

Lichtbraun 1826 14 1 —
Schroarzschlm-

mel 1826 ,4 3 —
Lichtbraun 1826 ̂  ! 3
Semmelfalb 1826 > ^ z __

Eisenschimmel 182̂  , ^ I __
Schwarzschim? i

mel 1827 ,3 Z —
detto ' 1627 i.^ ^ l —
dMo 1827 14 3 i - ^

>l2L5t,082 Vä»
ni^lia ^loscovita I.

.>l3n^l;1ii^ Br.
Ärab, 3ol la l . '

Br>Arab. ^mata I I .
llLl.da I^irra I I I .

cleno ?InwN2 IV.
i?0I-O5t6l- Fuchs

Arab. ^i-anca I I I .

^ p p ^n^0553 ^ II.

äeno O2lie85i2 I I .

3i^iIV^ l^iäron pt-c^ci'gng l l .
^l^ido, Fuchs

6eito Araberlnn
HlI08t05l) Oro-

ĉ ZNÄ .^.«i'lile^a I I I .
Nans^di Br. / l̂ilcUH I I .

clol.t.c> Pl'68oi.in21.
ciel.l,0 Onero8a I I

I'iittiiivciu

1^ 1̂ I> s?!'! ^25>l!8 III. ^

^.sjuilll)'» Vonllvov?, I I .
listl̂ c) Vu6i» I I .

i
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^ " G Maas A b k u n f t s ^ ! D
^ 3 ^ , ^ . ̂  _^____ Z ̂
3 Name ^ Farbe u ^ l ^ „ . ^ "
3 ^ ^ ^ ^ ^ von dem von dcr ^ "
^ G I ^ " ^ ! G Hengsten S t u t t e Z H

i3 Virtn052 I.

zn ^lgnäralll.
2c> An^l(353aII.

22 3i^ la^

32! 3i^Igv^

36 ^avoi-^-
OliorosÄ

56! Nilng^lil

dei-ia I I . ^
9 ^mena I I I .

17!?iM0nalV.

18 ?erla I I .
20 ^Vrcient

II.
25 ^M6NH I I .

35^ I^^ipdLrin
!

55 ^<29s)olua -
^ no

1^ ül'ääainan-

z^ Norsa
25!31avina V.
3o! Zlaviliva
36 3l2vina I I I .
Ho 3o11a I I .
^ 1 ! sultana
^2 ^^i^tcrm

Stutte Harmelin 1827 14 3 —
i

„ Lichtbraun 1827 14 1 —
„ Eisenschimmel 1627 ^^ — —
„ Welchselbvaun 1827 ̂ 4 — —

Hengst Honigschimmel 1828 l4 — —
„ ^ Schimmel 1628 14 -^ —
„ detto 1626 i4 -^ —

,̂ detto 1626 i3 2 —
„ Fuchs 1626 i4 1 —
„ Braun 1626 l3 2 —

„ detto 162.3 i3 2 —
„ dctto 1828 i3
„ Schimmel 1828 i3^ 2 —«

„ detto 1826 12 — —
Stutte Braun 1828 i5 ̂

„ ^ Lichtbraun 1826 l3 2 —
„ Hchwar^schim-

mel 11828 14 3 —
Schimmel i i823 i3 !

" Braun 1828, : 3 ! 3 —
! ! >

„ detto zi823' i3 2i —
„ ! detto ! 1828^14 2! —
„ Schimmel !i823 14
„ detto 1828 i3

Hengst Braun 1-1829 i3 -^ ^-
!

., dctto l829 i3 1 "
i „ Falb 1829 1. 3 -

i „ Eisenschimmel 1829 11 2 —

! Stutte Schimmel 1829 22 1 —
„ Braun 1829 l2 3 —
^ Rothschimmel 1829 i3 — —

Harmelin 1829 11 — —
! . Schimmel 1629 11 2 —
! '̂ detto 1829 10 3 —
! ,̂ detto 1U29 l i 2 —

Braun 1829 11 — —

! l ! l

OX2N3 VlriUOsa I .
tletta l^ianära I I I .

' 'äel.w ^i^^lu532 l l .
<i6t,l.0 i^^l^term

02HÄ ?l05clanÄlI.

^i^lav^ Arab. Ll-al^aniän-
ra I I .

äi^illv^ Arab, ^.mIl.a I I .

5i^!av^ Arab. Parana

„ ri« I I . ' Kladrb.
l^lj^ (iioc^anH /VmQuu I I I .
^1^n!^1il Br. I^vi^)?

IN2V0I-H ?Iud0N3 I V . !
si^lav^-^llivina ?6tl» I I .
HIaliI<;lii Br. ^raent

I^AVol^ i>I()5ll0-
vit.2 ^.näälliziall.

NanI^li i Br. .4.N1QN3II.
3i^i2v^ Arab. Î iess
I^t)t63l.Lr l ' l i -

k ' ä v u ^ ^Ic>8c:0-

vna Venedia
^ lan^^k i B r . OnQi-osa

«2 L2i1arina I I .

^.s^uilojH ?0MP2V.i1II.

3i^Iavv Zlavina Li>26alN3Nta
3iZlav^ Arab, ^iaroa Sch.

äsn« 315V1N3 V.
6stta Zlaviuvg

Zißlav)'3Iavina silivina I I I .
3izlav/ Arab. solia I I .

äeuo 3ultan2
0oNV6r53I10 -
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ekubbvnial - Verlautbarungen.
Z. 6o. ( i ) N r . 2ä6.

C o n c u r s . A u s s c h r e i b u n g .
^ ^u r 'Wiederbesetzung der durch die Pen-
sonlrung^ des ^ranz Klander im illyvischen Gu-
bermal-Gebiete erledigten Strassenasslstcnten-
Stel le, nut welcher der jährliche Gehalt von
Zoo ft. und das Vorrückungsrechr m Z5o fi.,
nebst elnem Reljepamchale pr. <>/, fi ver'^un^
den ist, wn-d hlemlt der Concurs bis' i 5 . März
l. ^ . ausgeschrieben. - Diejenigen, welcb
dien Stelle zu erhalten wünschen 'haben hr
mtt den vorgejchnedenen Belegen versehenen
Gesuche längstens bib i5 . März laufend n^ab
res bei dieser Landesstelle einzurelch" ^ ^
k- k. Gubernmm. Lmbach a^ 7. ^ ^ ^

k. k. Gudermal^ecrc lär , als Referent.

^' ^ ' ^^ <. ; ^ N r T l ^ I ^
C l r c u l a r e

s ^ / ^ ' l l y r l s H e n G u b e r n i u m s zu
^ " b a c k . — Ueber die bare Auszahlung der
am 2. Jänner d. I . , verlosten B ^ o - E a -
pttall?7i. - Vermög Verordnung der k k.
allgemelnen Hofkammer vom 9. d. M . , wird
zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die
funfpercentlgen Banco- Capitalien, welche ln
dle am 2. d. M < , verloste Ger,e 77 von
Nummer 70160 dls 70813 eingetheilt sii-.d,
an dle Gläubiger »m Nennwerlh? des Capi-
ta ls , am z. Februar d. I , von der k. f.
Unw. Staats , und Banco» Schuldencasse bar
in Conventions-Münze ausbezahlt werden.
— M l t der Zurückzahlung des Capitals wer-
den zugwch die bls zum 1. Jänner d. I . ,
vlN'allenen Zinsen m Wiener Wah rung ,
und vom l . Jänner bis l . Februar d. I . ,
d»e ursprünglichen Zinsen zu fünf vom Hun,
dert in Conventions-Münze berichtigt.
Dle ln der Circular - Verordnung vom 16.
November ,829, §. 4 . , 5 und s , festgesetzt

^ n . t . ? " ^ ^ " ' ^ l ) ' " °uck bel dleser
Capital,-Ausmahlung chre Anwendung. -
^ ' ""b am ,tz. Jänner i83o. ^

Iojeph CamUlo Freyherr v. Schmidburg,
Gouverneur.

, ^ c r d . n a n d Graf v. Aichelburg,
k. k. GubernM-Secretar, Referent

Aemtliche ^erlautbaruttgen.
Z. 74. (1)

^ a , ? n ^ b'" Austritt des Carl Fl-eyherrn v.
^ " j ' ' . ' U em krainerisch-ständischer Süf-

welcher in der zweiten Hälfte des Monates
October 18^0 anzutreten seyn wi rd , in Erle-
digung gekommen.

Diejenigen, welche diesen Stiftungsvlatz
zu erlangen wünschen, haben in ihren Bi t t -
gesuchen über nachstehende Eigenschaften docu-
mennrt sich auszuweisen, und zwar:

9.) über das Lebensalter von 10 bis 12 Jah-
ren mit dem Taufscheine;

k.) über die mit gutem Erfolge zurückgelegn
ten deutschen Schulen, oder allenfalls
weitere Studien/ mit den Schul- und
Studien-Zeugnissen der letztverflossenen
zwei Semester; . ,

c.) über gute und untadelhafte Moral i tät,
mit dem pfarrherrlichen Zeugnisse;

6.) über gute Gesundheit, dann überstane
dcne natürlichen oder geimpften Blattern
mit dem ärztlichen Zeugnisse; endlich noch
insbesondere

e.) über die physiscke Tauglichkeit zur Auf-
nahme in die Mi l i tär - Akademie, mit
dem Certificate eines Stabs-- oder Ne-
glmentsarztes.

Die mit diesen Documentcn versehenen
Bittgesuche sind binnen sechs Wochen bei die-
ser Standisch-Verordneten Stelle einzureichen;
und es wird zugleich bemerkt, daß auf spater
einlangende, oder nicht gehörig belegte Bit t -
gesuche keine Rücksicht genommen werden wlrd.

Von der Ständisch-Verordneten Stelle
in Krain. Laibach am 16. Jänner 18Z0.

Edua r d Graf v. L i c h t e n b e r g ,
Ständischer Secretar.

3- 57- <I) Nr. 17̂ ?
K u n d m a c h u n g .

Vom Magistrale der k. k. Prov in l ia l -
Hauptstadt ka,bach lst nach dem St.ftbriefedes
seel. hochwurdlgen Pfarrers von S t . Peter,
Nulas Kraschkovltz, für einen durch Unglück
narmten oder verschuldeten Bauer , aus der
Pfarr S t . Peter bey Lcnbach, er mag welch
immer einer Obrigkeit dienstbar seyn, für jhas
Jahr 1829, ein Gnpendlum mit 64 f l . 5 / l)4 kr.
zu verleihen.

Dieses wird mit dcm Beisätze bekannt ge-
macht, daß die hierauf Anspruch habenden
Grundbesitzer ihre Gesuche bis i5 . des nächst-
kommenden Monates Februar bei dem Magi-
strate um so gewisser zu überreichen und sie-
mit den pfarrherrlichen Zeugnissen ihres Noth-
standes zu documentiren haben, als auf d,e
spater einlangenden keine Rücksicht genommen
werden könnte.

Lalbach am i o . Jänner ,83o.

(3. Amts-Blatt Nr. 10. d. 23. Jänner 18I0.)
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3' 72. (!)
K u n d m a c h u n g .

Von Seite des k. k. 2ten, und auch
imNamen des iten Banal-Granz-Regiments

wird zu Jedermanns Wissenschaft bekannt ge-
macht: daß zu Folge hohem Hofkriegsrats,chen
Rescrlptes vom 5. November 1829, B. H3/,i ,
in nachbenannten Waldforften der bilden Bas
nal-Gränz-Regimenter, a ls :

B e i l ä u f i g

Regiment C o m p a g n i e N a m e n der W a l d f o r s t e . . . .

Spec l f i ce S u m m a -
l i t e r

^ M a i d a n . . . . . . ^ . . 65c>
N u i e u a c i e r K o s z n a . . . . . . . . . . ^ 5 a
^ u i e v a c z e r R u j e v a c ; . . . Z o o

(i5>;tuymc;a 5o0

D v o r e r ä " ^ p « ^Qc>
"" «v:ochanicza 5oc>
«, ' » — — » » « » » ^ ^ ^ ^ » » » » » — — . — ...,.

Z n n i a n e r Be rgpany . l 2c>o

^ Lovcha . . . . . . . . . . 5 o o
^» Umeticher Ve lesnva . . . . ^ . . . . ^oc»
" Mechenchany . . . . . . . . 6c>o

Begovichi ' . . . . . . . . . 5 o a
^abukovac le r she rmusnyak ä o a

S e r b l y a n i Z o o

Kosta lN l l ie r ! E h u k u r ! l o o 6 6 0 0

Chemernicler s Pet roua G o r a H zZo

Vuch lak 2 6 o
V r a n o o i n e r V e r t l i f t e « 7 1 0

A l l i n a KoSza . . . . . . . . ! 3c>o

^ . ^ . I Kob i l yak u n d B o n y a . . . . . l 6 7 0
« Mo'«"«« j S ! » a , j . , > '«5°
^ B u c h i n o B e r d o . . . . . . . 8 2 0
" S z u s a c h a K o s z a . . . . . . . 2 6 0

« 3 K l a s n i c h e r S l b o v a c h a . . . . . : . . . ^ z ^
^ P o n o r a c z . . . . . . . . . 7 2 0
" j Gorlleuacz 170

Popov G a y , Kameömcza
Bukouiye, Debelloberdo

Maligradaczer Angyelinss
Kosza und
Karaichki Pottok 720

Verginmoster s Petroua Gora ^ 140 6/460

Zusammen . . . . . slZooo!
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Centner Pottasche im Laufe von 3 bis 6 Iah«
ren beiläufig zu erzcuaen, auf den l . Apri l
lL3o Mlt Imervknn-urg der löblichen Banal-
Br.gade m dem Etaabborte Petrlma an den
Me.stb.etenden offentUch hmtangegeben werden.

Der Ausrufsvre.s ;st pr. Centner caltlo«
Nlrter Pottasche i st. ^5 f^.

Kaufslustige haben sich am obbessimmten
Tage Früh um 9 Uhr be: der besagten B r i -
gade emzufinden , und sich «or der L.c.tation

e.c<°°der m,. «aaren oder «.? ^ . « 1 ^ 0 b > "
g»l>»n«n »u«zuwe,sen »nd >u erleg««

Der MnNbittende Hai sodann nach been-

" , ^ " " ! ° " ° ° " °"n «r«,egenen Ouan.

2be>l°««P»ch'b«tr<>gs n°chzu „ g » n , . n , un»
,u° S,ch°che>t de« Aerar« »,« ka . lwn in °>°
Proven en - Cassa d « « „ e „ N » n » ! - R a u n e n . «
zu hinterlegen. "

aes ie l l?^ " Uebrigen aber wird solche zurück-

. Die Eomractsbedingnisse können frühe«
bei dem 2ten Banal-Reglmente emgesehen
werden.

Nachtragliche Offerte werden nach ab»
geschlossenem Llcitatlons-Protocols mcht mehr
angenommen.

Petrinia am 14. Jänner i83a.

Z. 63. (H) 2ci Nr . 19.
L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Strassen-Eommlssariate

zu Neustadt! sind d,e Mlnuendo - Versteige-
rungen für d»e im M . I . igH^ herzustellen-
den Kunstarbetten auf nachfolgende Tage, und
zwar:

Fürd ie l . Abtheilung derAgramer Strasse
bei der B. O. GltNch auf den 8. Februar;
^ Für d»e I I . Abtheilung der Agrame»
«trasses. d°« «. O. Treffm »uf °m «.

V 0 " N . u d e a ^ . ^ " " " " " ^'rasse be. d.«

?.«?:3.',:!'.°°«..°„'!"»"l'!,.««!

2! r « ^ ' ^ ^ ' ^ ' °t V I , Abtheilung dcr

^, « ^ ^ " ^urkfeleev Slrasse in der Stadt
^ " M e l d , lm Gelitte Thurn.am Har t , auf
d^n 16. Februar^ ^ . ^

Endlich für die I I I . Abtheilung der Agra-
mer Strasse bei der B. O. Rupertshof zu
Ncustadll auf den l8 . Februar d. I . feftge«
setzt worden, und es werden Bauliebhabe«
hlezu mit dem Bemerken eingeladen, daß
sämmtliche Baulichkeiten, welche m M a u r e r - ,
ZlmmermannS-, Steinmetz-, Anstrclcher-
und Eckmldarbeiten sammt Material - ilefe-
rungen bestehen, nach den adjustnten Kosten-
überschlagen auf einen Bclrag von 33^ l fi.
i l kr. berechnet seyen, und hierüber dle ein-
zelnen Bau - Devisen, wie aucb die Licttatlons«
Bedllignisse, sowohl beldlesemEtrassen^Comm»^
sargte als auch bei den betreffenden Beznks«
Obrigkeiten, eingesehen werden können.

K. K. Strassen-Eomm.ssarlat Neustadt!
am iH . Jänner i83c>.

Z7^537^(3) Nr. 189.
V e r l a u t b a r u n g

zu Bitt-Eoncursen für mehrere, vom Ma»
glsirate der k. k. landesfürstllchen Provin-
z,al« Hauptstadt ?aibach zu verleihende Made

chen-Ausfteuer-Stiftungen.
Nachstehende/ für arme, wohlgesittete

Bürgerstöchter dieser Pruvln;»al' Hauptstadt,
zur Helraths-Aukfiattung bestimmte St i f tun»
gen sind für das Jahr 1829 erlediget, und
werden jenen Bittstellerinnen verliehen werden,
welche sich bis 24.-Februar d. I . bei dem
gefertigten Magistrate nnt den erforderlichen
Zeugn,ssen über ihre bürgerliche Abkunft, die
Sittlichkeit und Dürft igkeit , dann der wah<
rend dem Zeltraume vom 1. Jänner v. I . biS
zum obigen Tage vollzogene eheliche Trauung,
auszuweisen vermögen.

D.e E.ftunyeplätze werden folgenderweise
beztlchnet, nämlich: das Stipendium

des Hanns Iobst, Weber,
" U . . . . . . 55 ss. 2 kr.
des Georg Tvllmeyner,

^ . . " i t 35 „ Zo „
2 Platze des Johann Kraschko-

vltz, pr. 60 ^ —. ^
des Johann Bernardini,
mit . . . . . ^ . 37 ^ — „
des Johann Jacob Dchil-

^ l ing, ma . . . . 5 i „ — „
7 Platze des Jacob Anton Fanzop,

pr ä " " - " „
llebrigeeiS wx d bemerkt, daß zum Genus«

se der Il.hapn Kraschkovlh'schen St i f tung in
Ermanglung der 3^ü,gerstöchter auch Bauern«
Töchter aus der Pfarr E t . Peter dei Laibach,
dann zu der des Jacob Anton Fanzop auch
Töchter der Taglohner berufen sind.

Lalbach am 10. Jänner iLZo.
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. 68. d)
B e k a n n t m a c h u n g .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neu-
degg wird allgemem kund gemacht, daß es
von der mil Edict vom 14. December 1829,
auf den 26. Jänner, 2. Mär ; und 2. Apri l
d. I . , anberaumten Feilbietungs-Tagsatzun-
gen der Joseph Pollanz'schen Realitäten zu
Neudegg, auf dringende Vorssellung des Exe,
cuten emstweUen abzukommen habe.

Vereintes Bezirks-Gericht Neudegg den
16. Jänner ,85o.

8.69. (t) 26^.3129.
F e i l b i e t u n g s S d i c t .

Von dem Beznks« Gerichte Wipbach, als
Hbupillar» Instanz, rvird hiemit öffentlich bekannt
gemacht: Os seye auf wiederholtes Ansucde n r
Marcus Walh'scben Kinder, Vormundes Andreas
drodathin von Duple, in die öffentliche Feilbie-
tung der auf 497 ft- 4g kr. M . M . , gtlchähten
Nerlassenschafcs-Realitäten und Fabrnlsf«, näm«
lich: des Wobnhäuses in Dup le , Sonscriptions-
3lr. 29, mit A n . und Zuaehör des Ackergrundes
mi t Rebenrlanten na .Nauni, des Ackergrundes
mi t Redenplonten I'i'üizckenxa, und der Oedniß
per 3everjc)vic^ kilckacli genannt, gewl'lliget,
«uch hiezu der 4. Februar k. I . l65o, hiergerlchts
aus freoer Hand besslmmt worden. Gs haben
daher â !e Jene, welche gedachte Realitäten und
Fabllnffe käuflich an sich zu dringen gedenken, am
besagten Tage von früh 9 bis »2, und Nachmn»
tags von 2 bis 6 Uhr »n dieser Geiichtstanzley
zu erscheinen.

Bezirks-Gericht Wipbach den .24. Dettm«
ber 1829,

Z. 78. (1)
Wohnungen zu ve ^miethen.

Zukünftige Georgi-Ausuehzeit
d- I . sind zwei Wohnungen halbjäh-
rig zu vermietheln Die erste ist auf
dem Platze, Nr. 2^0, im zweiten
Stocke rückwärts, bestehend aus zwei
schön ausgemalten Zimmern, Küche,
Keller und Dachkammer; auf Ver-
langen wird sie auch mit Einrichtung
hintangegeben.

Die zweite ist bei St . Florian,
in der Krengasse, M r . 90, im ersten
Stocke vorwärts, bestehend aus zwei
Zimmern, Küche, Keller und Holz-
lege, kawn auch täglich vermuthet
werden.

Das Nähere hierüber erfahrt
man in dem auf dem Platze, 5ub
Haus-Nr. 240, befindlichen Nürn-
berger Waaren-Gewölbe des Herrn
M a t t h a u s Kraschovi tz , oder
auch im ersten Stocke eben da.

Z. 67. (2)

Andreas E5riessler
aus

Of r ä t j .

hat jcine Niederlage im Gewölbe des Herrn
M . L. Vollak'schen Hausesam Schulplatze,
der k. k. ^>auplwache gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwartigen P a u l l - M a r k t mit ei-
nem wohlajsorNrten Lager von Nürnberger
und Galanterle-Waaren zu den möglichst bil-
ligsten Preisen.

Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echten
Gratzer Choccolade eigener Erzeugniß

das Pfund l ^ 5 mit Vamlle H i fl. 2o kr.CM.
„ ,, 51^ „ ämw k — „ 5ä „ «

Z. 65. (2)
Bei Leo pold^ P a t e r n o l l i :n Lai^ach, si,^d

erschienen:

Sechs La ib acher Red o u t - D e u t s c h e ,
sechs Laibacher <Vchießstatt - Deutscheund
i ) L a n d l e r zu E o t t i l l o n s , für den Fa«
schlng i350) componirt und für das ?iann -
^ori.6 eingerichtet von dem hochgebornen H rn .
Lou is Baron v. L a z z a r i n i ; der Preis für
alle drei Stücke zusammen ist i fi. 2c» kr.,
einzeln ü Z6 kr.

Freunde der Musik finden beim eraeben-
sien Ankündiger eine bedeutende Auswahl m-
und ausländischer Musikalien; Bestellungen
darauf aber werden prompt und billig besorgt.

Z. 61 . (3)

V e r k a u f

Der links an der Strasse gegen die
Schießstätte, hinter den Pollaner-Garten ge-
legenen, gemauerten, 5 Klafter breiten, und
bei 12 Klafter langen Schupfe, welche aus
freyer Hand zum Verkaufe hiemit geboten
wird. Das Nähere hierüber erfahrt man im
Hause, N r . 7 , in der Gradischa-Vorstadt,
zu ebener Erde.



Anhang zur Aaibacher AeitunK.
> ^ " M ^ t l orologische Beobachtungen zu Laib ach.
" ^ " " ^ ^ ^ r o m e ' 7 7 ^ , 5 l . e r m o m e t e r l W i t t e r u n g "

Monat 3 Früh Mittag « Abends Früh Mtttag Abend Früh Mittag Abends
! 3 > L . Z T s ^ j - Z T s ^ ^ T ^ ̂ s ^ ^ T ^ bis 9 Uhr bis 2 Uhr bis 9 Uhr
i J ä n n e r i 3 3 o . , i 3 . 2? 2.3 37^ Z ^ ^ 2,7 < i c » ' — 6 , — i 5 s — woMcht t rüb l Schnee
! ' ' 5 I ' i ' " ^ ? ä,° , 7 z ' 5> Z _̂ . 5 __ i rüb t rüb t rüb

^ 5^!' t° ' ' " Z» , - 0 - Schnee trüb trüb
7 27 5 a ! ' - ^ '7 6^ 2 - 0 - 0 - trüb trüb trüb
8' «- Z« !^ -'« «? «.2 0 - 0 , Schnee Schnee Schn«
9 7 ^ 1 ^ >' ' ' ^ - , - 1 - 2 trüb trüb trüb

. ' ^ l 1 ^ 5 ^ j ^ 7 j ^ 9 27 5.c> - , j _ _ 2 l - trüb

F^emven-Anzeige.
Eingekommen den 1?. J ä n n e r H830.

H^. Julius Haupt, Leinwandhändler, von Brunn

^erieichniß ver hier Verstorbenen.
D e n 14. J ä n n e r 1820.

Michael M u ; , gewesener Polizey - Soldat, alt
6? Jahr, im Civi l -Spital , Nr . 1 , am Zehrfieber
— Maria Tschadisch, lediges Stubenmädchen, alt
61 ^ahr, in der Pollana-Vorstadt, Nr. 26, starb
gahe am Schlagfluß. ' '

Den 15. Josephine Gräfinn v. Lanthieri, Toch-
ter des seel. Herrn Friedrich Grafen v. Lamhieri, k. k.
General-FeldmarschM-Lieutenants, alt 80 Jahr, am
S t . Jacobs-Platz, Nr. 1^8, an der Entkraftung.

Den 17. Barbara Dunitschitfch, Strasimg,
alt iz5 Jahr, im Strafhaus, Nr. 57i Caspar Ber-
schan, Inquisit, alt 6 i Jahr, im Inquisittonshaus,
Nr . 82; beide am Zehrfieber.

Den 18. Dem Alops Sterle, Schuhmacher-
Meister, sein Weib Mar ia , all ^0 Jahr, am Raan,
Nr. 497, am Gebä^mutterblutfturz.

Sours vom 15. Jänner 1830.
Mittelpreis.

TtHatsschuldverschrtibungen5u5 v. H. (!nLM.)io2,z4
ditlo detto zu 4 v. H. (m CM.) 94 ̂ 2

Verloste Obligation. , Hofkam. , , . « c , / - , ^ , , n

Darleftens.n Klam u. A e l a . ' ' ^ ^ " ^ > ̂  " ,
«>al. OdUgat. der Stande v . ) ' ^ v.H.^ ̂  92 l)2
Tyrol '^zuZ i^o.H.) ? —

Dal l . mit Verlos, v. I . 1820 für ic.« ss. (inCM.) i8ä

detto" detto iu2 , j2v .H. ( inCM.)6o , i4

vtlls vtttl, zu2 ». H.(,n CM.)^8 2j5

^ . , . , . (Aerarial) (Domest.)
Obllgatlonen del Stände (C.M.) (ä.M.)

V.Österreich unter und z«3 y H —
ob derEnns, vonNöh.l zu« , / , v H 60 —
men. Mahren. Schle,Nu, i /5v.H. — -
si,n,Tt<y«lmark.Karn- i u , y H. /i8i^5 —
ten, Kram und Görz l j u , 2 / ä o H . — ->

Central.Casse.Anweisungen. Jährlicher Disconto 2 pCt.

Dank.Actnn p,. St?3^2s«"Z)ioin Conv. Münze.

S^etreid - Durchschnitts - Meise
in Laibach am 16. Jänner i33o.

Ein Wien. Metzcn Weitzen . . 3 fl. 2o3^kr.
— — Kuturutz . < — „ — »
— — Korn . , . — „ — ^
^ . _ Gerste . , . ^ „ - , ^
<— —— »^?lerie » , , —^> „ »»» „
— — Heiden . ^ . 1 „ 52 » >
— — Hafer . . . i „ 35 ,̂

N. K< Nottonehungen.
I n T r i e f t am 16. J ä n n e r i 6Zo :

6. 66. 9. 7Z. 5o.
Die nächsten Ziehungen werden am 3o.

Jänner und 10. Fedruar iL3o in T r i e f t ab«
gehalten werden.

LNasserstano oes NaibachMlsses am Degel
der gemauerten Sana l -Drücke :

D e n 2a. J ä n n e r 18Z0. 2 S c h u h . 2 Z o l l . 1 L > « .
u n t e r d , r S c h l « u ß e n b « t t u n < ; .

3- 5o. (1) N r . iZ.
E l n G e r l c h t s d i e n e r w i r d gesucht .

Bel derBezlrkbherrschaftGousche lmNe'u<
fiadtler Krelse lft d»e Gerichisdienerkbedien-
stung erlediget. Jene, welche dlese zu erhal-
ten wünschen , haben lhre Gesuche m»t Zeug-
tnssen über blkherlge Dlensslelstung und das
Alter belegt / bel dem gefertigten Verwaltungs«
amte bls Ende d. M . Jänner vortvfrey em«
zulegen, und sich allenfalls persönlich diesem
vorzustellen.

Beznksherrschafl Gottschee den 12. Jän-
ner i63o. ^

Z. 33. (3) . ^
W o h n u n g zu ve rm le then .

I m ersten Stocke des Hauses, Nr . 23, in
der Vorstadt Gradischa, sind auf künftige S t .
Georgizelt, drey bis rier Zimmer nebst cmer
Küche, Speisgewölbe, Holzlege und Keller,
zu vermicthen/ und das Nähere lst dajelbst z«
erfahren.

Laibach den 12. Janner i3Za.
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AreisämtliOe V^rlautbarungett.
Z. 70. ( l ) N r . 420.

- Zu den nothwendigen Bauherstellungen in
dem hiörortigen sogenannten Slt t icher-Hofe,
dann in dem hiesigen Landhausgebäude zur
Aufnahme einiger dahln zu UlNerbrlngenden
Behörden, har das hohe Lanoesgubernium
mit Verfügung vom 12. November 1829,
Z. 22666/ eme Mmuendo-Versteigerung,
und zwar für jedes dieser bnden Gebäude ab,
gesondert abzuhalten befohlen, welche, und
zwar für dle Bauherstellungen lm Eütticher-
Gebaude am 2g. dieses Monats Jänner Vor-
mittags um 9 Uhr, und jene für die Baullch-
kciten im Landhause am 2o. dieses Vormittags
um 9 Uhr m diesem Krelbamce abgehalten wer-
den wlrd. — Diejenigen, welche bei einer
oder der andern dieser belden AtlnuendolVer-
fteigerungen die Baulichkeiten, welche m Mau-
rer- und Zrmmermannsarbelten und deren Ma-
terials, dann ln GtelnmetzArbett'en und Ma«
teriale, ferner m Tischler-, Schlosser-, Guß-
öfen-, Anstreicher-, Glaser- und Gpengler-
Arbelten bestehen, im Emzelnen oder auch
im Ganzen zu übernehmen gesinnt sind, wer-
den dabei zu erscheinen hiemlt eingeladen. —
Dle dießfälllgen Versteigerungsdeblngnissekön«
nen übrigens zu jeder der gewöhnlichen Amls-
siunden in diesem Krelsamie «lngesehen werden.
«—K. K. Krelsamt ialbach den 17.Jänner igIc>.

Z. 63. (1) acl vir . i g .
L i c i t at ions - K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. Stcassen-kommlffariate

zu Neustadt! sind die VNnuendo-Versteige-
rungen für d»e im M . I . i3Ic> herzustellen-
den Kunstarbeiten auf nachfolgende Tage, und
zwar:

Für diel. Abtheilung der Agramer Strasse
bei der B. O. Sttt'ch auf den 8. Februar.

Für dle I I . Abtheilung der Agramer
Straffe bei der B. O. Treffen auf den g.
Februar.

Für die ganze Neudegger Strasse bei der
B. O . Neudegg auf den ic>. Februar.

Für die Earlstadter Strasse des Bezirkes
Neustadtl bei dê r B. O. Rupertshof zu Neu«
^ladtl auf den ü . Februar.

Für die Earlstadter Strasse des Bezirkes
Krupp , in der Stadt Mött lmg auf den i 5 . '
Februar.

Für die IV . > V . et V I . Abtheilung 0<r
Agramer Etrasse bei der P. O. Landstraß
aus den i 5 . Februar.

Für die Gurkfelder Strasse in der Stadt
Gurkfeld, im Bezirke Thurn am Hart auf
den 16. Februar.

Endlich für die I I I . Abtheilung der Agrck-
mer Strasse bei der B. O. Rupertshof zu
Neustadtl auf den 18. Februar d. I . festge-
setzt worden, und es werden Bauliebhaber
hlezu mit dem Bemerken emgeladen, daß
sämmtliche Baulichkeiten, welche m M a u r e r , ,
Zlmmermanns-, Steinmetz-, Anstreicher-
und Schmldaröeiten sammt Material-Liefe-
rungen bestehen, nach den adjustirten Kosten-
überschlagen auf einen Betrag von IZ^z fl.
11 kr. berechnet seyen, und hierüber d»e ein-
zelnen Bau-Devisen, wie auch die Licltations-
Bedingnlsse, sowohl bei diesem Strassen-Commif-
sariace als auch bei den betreffenden Bezirks«
Obrigkeiten, eingesehen werden können.

K. K. Strassen-Commissariat Neustadtl
am 1^ . Jänner i63c».

Z . 67. (1) — —

Andreas V^riestlep
aus

Ô  r ä tz,
hat seine Niederlage im Gewölbe des Herrn
^ . U. WsllHk'schen Hauses am Schulplatze/
der k. k. ^pauptwache gegenüber, und empfiehlt
sich gegenwärtigen P a u l i - M a r k t mit ei-
nem wohlassorUrten Lager von Nürnberger
und Galanterie-Waaren zu den möglichst bil-
ligsten Preisen.
Auch bekömmt man bei ihm sehr guten echttN

Gratzer Choccolade eigener Erzeugniß
das Pfund b ^ ^ mit Vanille ä 1 ft.20kr.CM.

Z. 65. (1)
Bei Leopold P a t e r n o l l i m Laibach, sind

erschienen:
Sechs La ib acher Redo u t - D eu tsche,

sechs Lai b ache v Schießstat t -Deutsche und
iH L ä n d l e r zu Co t t t l l o n s , für den Fa<
sching i3Z0; componirt und für das ?i3no ^
^ortä eingerichtet von dem hochgebornen Hrn .
Lou is Baron v. L a z z a r i n i ; der Preis für
alle drei Stücke zusammen ist 1 fi. Zo kr.,
einzeln K 36 kr.

Freunde der Musik finden beim ergeben«
sien Ankündiger eine bedeutende Auswahl in-
und auslandischer Musikalien; Bestellungen
darauf aber werden prompt und billig besorgt.

,Z. 26. (3) ^ '
L e h r l i n g w l r d gesucht.

Ein junger Mensch, der mehrere Gymna^
sial-Klassen mit Erfolg besucht und überhaupt
schon einige Bildung genossen hat, findet in
einer soliden Buchhandlung einen Platz als
Lehrling. Nachfragen beantwortet Leopold
Paternoll ; in Laibach am Platze, Nr.S.

(Z. Amts-Blatt Nr. 9. d. 21. Jänner iS2o^


